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PRESSEINFORMATION 
 
 

Rathauspassage Hamburg: Das soziale Herz der Hansestadt 
 

• Soziales Leuchtturmprojekt der Hansestadt  

• Gastronomisches Angebot: „Cafédrale“ und „Ankerplatz“ 
Erlebnisbuchhandlung „Kehrwieder“  
Tourismusinformation „Hamburg (er)leben“  

• Kultur und Austausch: Veranstaltungsprogramm 
 
 

Hamburg, den 23. Februar 2024. Ab dem 20. März 2024 wird die neue Rathauspassage für die Öf-
fentlichkeit zugänglich sein. Mit ihrem einzigartigen Konzept ist sie eines der Leuchtturmprojekte der 
Hansestadt im sozialen Bereich. Mitten im Herzen Hamburgs, direkt unter dem zentralen Platz der 
Hansestadt, dem Rathausmarkt, ist ein Ort der Begegnung mit hanseatischer Gastronomie, einer Er-
lebnisbuchhandlung, einer Tourismusinformation sowie einer Kinderleseecke und attraktiven Veran-
staltungsräumen entstanden. Betrieben wird die Rathauspassage von einem engagierten Team aus 
Fach- und Führungskräften und bis zu 45 Menschen, die lange vom Erwerbsleben ausgeschlossen wa-
ren. Sie erhalten mit der Beschäftigung in der Rathauspassage eine neue Chance auf ein selbstbe-
stimmtes Leben. Da erzielte Überschüsse der Rathauspassage in soziale Zwecke zurückfließen, kann 
mit jedem gekauften Buch oder einer Tasse Kaffee zum sozialen Engagement beigetragen werden. 
 
Muttergesellschaft der Rathauspassage ist die PASSAGE gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit und 
Integration mbH, eine der wichtigsten diakonischen und sozialen Akteurinnen in Hamburg. Sie unter-
stützt Menschen in sozialer Not mit zielgenauen Angeboten und begleitet sie auf ihrem Weg in ein 
selbstbestimmtes Leben. Die Angebote der PASSAGE für Langzeiterwerbslose, über den sozialen Ar-
beitsmarkt Stabilisierung, Qualifizierung und Anschluss an den allgemeinen Arbeitsmarkt zu erlangen, 
basieren auf dem Teilhabechancengesetz – so auch in der Rathauspassage. 
 
Ins Leben gerufen wurde die Rathauspassage bereits 1998. Sie geht auf eine Initiative des damaligen 
Landespastors Dr. Stephan Reimers zurück und wurde schnell zu einer Hamburger Institution. Nach 
einem Wasserschaden musste die Rathauspassage 2019 geschlossen und umfangreich saniert wer-
den. Ermöglicht wurde der Umbau durch die Stadt Hamburg, der das Grundstück gehört und die auch 
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den Großteil der Baukosten übernommen hat. Die Kosten für den Innenausbau wurden durch Spen-
den finanziert. Die Wiedereröffnung musste zwar, bedingt durch die Corona-Pandemie und Engpässe 
bei Material und Fachkräften, mehrfach verschoben werden, doch das Warten hat sich gelohnt: Durch 
den Um- und Ausbau wurde die Fläche unter dem Rathausmarkt auf 1.000 m² erweitert und mit der 
baulichen Öffnung zur kleinen Alster noch attraktiver und heller. Die neuen Räumlichkeiten bieten 
nun Platz für drei unterschiedliche Bereiche, die offen ineinander übergehen: die Cafédrale und der 
Ankerplatz mit einer umfangreichen Speisekarte und vielen norddeutschen Küchen-Klassikern, die 
Erlebnisbuchhandlung Kehrwieder und die Tourismusinformation Hamburg (er)leben. Ihr vielfältiges 
Angebot und das sozialintegrative Konzept machen die Rathauspassage zu einem Ort der Begegnung 
und des Austausches, an dem die Diversität der Stadt deutlich wird.  
 
CAFÉDRALE & ANKERPLATZ 
 
Die neue Rathauspassage bietet gleich zwei gastronomische Angebote: 
 
Die Cafédrale ist das gastronomische Herz der Rathauspassage. Hier können zwischen 10 Uhr und 19 
Uhr Frühstück und Mittagessen sowie Kaffee- und Kuchenspezialitäten bei bester Aussicht genossen 
werden, denn die großzügigen Fensterfronten erlauben einen freien Blick auf die gegenüberliegenden 
Alsterarkaden. Auf der Speisekarte finden sich Hamburger Klassiker wie Rundstück warm, Rohrkartof-
fel mit Sauerrahm, Matjes mit Salat und Franzbrötchen – jedoch auch herzhafte englische Pasteten 
und spanische Bocadillos mit getrockneten Tomaten und Manchego-Creme. Die Cafédrale legt bei 
Produkten und Zutaten Wert auf Nachhaltigkeit, Qualität und regionalen Anbau. 
 
Die Cafédrale ist jedoch mehr als ein Ort der kulinarischen Genüsse, sie ist auch ein Ort der Begeg-
nung und des Austausches. In einer Zeit, die für viele von Einsamkeit und Ängsten geprägt ist, setzt 
die Rathauspassage mit dem Klönschnack-Tisch ein Zeichen der Mitmenschlichkeit. Hier können Men-
schen jeden Alters und Hintergrundes miteinander ins Gespräch kommen. Der Klönschnack-Tisch wird 
ehrenamtlich betreut und ist ein niedrigschwelliges Beratungsangebot, an dem sich jeder und jede 
willkommen und respektiert fühlen soll. 
 
In der Unterführung zwischen Jungfernstieg und Rathaus befindet sich der Ankerplatz, ein auf To-Go-
Angebote konzipierter Shop. Hier werden hochwertige Snacks und frische Backwaren, Kaffee aus ei-
ner Hamburger Rösterei und kalte Getränke zum Mitnehmen angeboten. Eine besondere Initiative 
am Ankerplatz ist der „geschobene Kaffee“, bei der Gäste bedürftigen Menschen einen Kaffee spen-
den. Zudem lässt der Ankerplatz die Tradition der „Hamburger Kaffeeklappe“ wiederaufleben und bie-
tet zwischen 7:00 und 8:30 Uhr ein kleines Frühstück zu günstigen Preisen an. 
 
 
KEHRWIEDER 
 
In der Erlebnisbuchhandlung werden Liebhaber von antiquarischen oder aktuellen Büchern und Best-
sellern sowie von Büchern mit Hamburg-spezifischem Schwerpunkt fündig.  
27 der 33 Buchregale im „Kehrwieder“ sind mit gebrauchten und antiquarischen Büchern gefüllt, das 
sind ca. 7.000 Exemplare. Ein Großteil der angebotenen Bücher sind Spenden von Privatpersonen, 
etwa 20.000 Bücher im Monat, die durchgeschaut, sortiert und bepreist werden. Nur die verkaufsfä-
higen Bücher landen dann in dem „längstem Bücherregal der Hansestadt“. Die Rathauspassage 
nimmt vor Ort oder auch in ihrem Lager in Wilhelmsburg gern weitere Bücherspenden entgegen. Ab 
150 Büchern kann auch eine Abholung vereinbart werden. Liebhaber von Vinyl kommen in der Rat-
hauspassage ebenfalls auf ihre Kosten. In die kleine, aber feine Auswahl an Second Hand-Schallplat-
ten darf vor dem Kauf auch reingehört werden. 
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Erstmalig bietet die Rathauspassage nun auch einen Neubuch-Verkauf und nimmt aktuelle Bücher 
und Bestseller ins Sortiment auf. Ein Schwerpunkt liegt zudem auf Hamburg-Büchern – also Büchern 
aus oder über Hamburg, seien es nun Reiseführer für Touristen oder Romane bzw. Krimis, die von 
Hamburger Autorinnen und Autoren stammen oder deren Handlung in Hamburg spielt. Zum Ham-
burg-Sortiment gehören auch die Bücher für Lütte Leser, denn die Hansestadt gilt als Kinderbuch-
hauptstadt in Deutschland. Erweitert wird das Neubuch-Angebot durch eine kuratierte Auswahl an 
persönlichen Empfehlungen von Mitarbeitenden des „sozialen Hafens“ sowie Pilgerliteratur. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, Bücher nach Kundenwunsch zu bestellen; entweder vor Ort oder im 
Onlineshop der Rathauspassage. Durch die Kooperation mit Libri können die bestellten Bücher zu-
meist schon am nächsten Tag abgeholt werden. Eine gute Gelegenheit, mit dem Bücherkauf nicht nur 
die Rathauspassage zu unterstützen, sondern auch auf einen Kaffee vorbeizuschauen.  
 
In Kooperation mit Seiteneinsteiger e.V., einem Verein, der im Auftrag der Stadt Hamburg in der Le-
seförderung tätig ist, findet auch ein innovatives Projekt für Kinder und Jugendliche in der Rat-
hauspassage seinen Platz. Comics für die ganze Familie lädt mit einer großen Auswahl an aktuellen 
Kindercomics, Mangas und Comic-Klassikern zum Stöbern und (Vor)Lesen ein. Im Bereich der Leseför-
derung ist die Attraktivität von Kindercomics inzwischen unbestritten: Kaum ein Medium weckt so 
barrierefrei Spaß aufs Lesen wie Comics. Sie sind daher bestens geeignet, selbstständiges Lesen be-
reits in frühen Jahren zu fördern. Und es kommt noch besser: Ab Frühsommer können junge Co-
micfans von Grundschulklasse 3 an mit einer exklusiv für die Rathauspassage konzipierten Detektiv-
rallye der Comic-Künstlerin Tanja Esch den besonderen Ort unter dem Rathausmarkt aber auch die 
Umgebung um das Hamburger Rathaus erkunden.   
 
 
HAMBURG (ER)LEBEN 
 
„Hamburg (er)leben“ ist ein Informationszentrum, das sich nicht nur an Touristen richtet, die die Stadt 
erkunden möchten. Vielmehr sollen von den Leistungen auch alle Hamburgerinnen und Hamburger 
profitieren, die das etwas andere Hamburg entdecken möchten. Die Rathauspassage wird daher 
Stadtführungen zu Themenbereichen wie „Soziale Sehenswürdigkeiten“ oder „Verborgene Orte“ an-
bieten, bei denen nicht nur klassische Highlights, sondern auch die versteckten Perlen der Stadt be-
sichtigt werden. 
 
Eine besondere Stadtführung ist auch die für die zweite Jahreshälfte geplante „Pilgertour“ entlang 
der Via Baltica als Teil des Jakobswegs. Die Rathauspassage liegt auf einem der historischen Pilger-
wege im europaweiten Jakobswege-Netz und bietet somit eine einzigartige Gelegenheit, spirituelle 
Orte zu erkunden und die Geschichte des Pilgerns in Hamburg kennenzulernen. Zusammen mit dem 
Pilgerpastor von St. Jacobi wurde für die Rathauspassage Hamburg ein Pilgerstempel mit dem Pro-
phetenwort: „Suchet der Stadt Bestes“ (Jeremia 29,7) entwickelt, den sich Pilgernde in der Rat-
hauspassage abholen können. 
 
Darüber hinaus wird es die Möglichkeit geben, am integrierten Ticketschalter Karten für verschiedene 
Veranstaltungen der Rathauspassage zu erwerben. Insbesondere die Kooperation mit Barkassen 
Meyer ist ein einzigartiges Angebot, da erstmalig der Anleger vor der Rathauspassage für eine Barkas-
sentour in die Speicherstadt genutzt wird.  
 
In der Rathauspassage können zudem sorgfältig ausgesuchte und qualitativ hochwertige Hamburg-
Souvenirs und Produkte erworben werden, deren Fokus auf Regionalität, sozialem Mehrwert und 
Nachhaltigkeit liegt.   
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Veranstaltungen und Vermietungen 
 
Durch die offene und großzügige Gestaltung können in der Rathauspassage Veranstaltungen mit bis 
zu 199 Personen stattfinden. Geplant sind kleine Konzerte, Podiumsdiskussionen, Poetry Slams, Le-
sungen, Kinoabende oder auch demokratiebildende Angebote. Kooperationen im Bereich Veranstal-
tungen und kulturelle Angebote sind mit dem benachbarten Bucerius Kunst Forum, der Hamburger 
Kunsthalle, dem Thalia Theater, dem Hamburg Guide, der Ritualagentur st. moment und den Seiten-
einsteigern (Comic-Tag im Rahmen des Lesefestes im Herbst) geplant. 
 
Zudem besteht für soziale oder kulturelle Einrichtungen sowie für Firmen, Vereine oder Organisatio-
nen die Möglichkeit, die attraktiven Räumlichkeiten der Rathauspassage am Abend oder sonntags ex-
klusiv für Veranstaltungen zu mieten und das Catering in Anspruch zu nehmen. 
 
 
Spenden weiter erwünscht: Empathie-Aktien für die Rathauspassage 
 
Durch den Verkauf von „Empathie-Aktien“ konnte ein Großteil der benötigten Spendengelder für den 
Aus- und Umbau der Rathauspassage Hamburg eingeworben werden. Mehr als 10.000 der auf 14.000 
Stück limitierten Aktien sind bereits gezeichnet worden. Um die restliche Finanzierung des Umbaus zu 
decken und die sozialintegrative Arbeit zu unterstützen, kann noch für je 100 Euro Spenden eine Aktie 
zugunsten der Rathauspassage Hamburg gezeichnet werden – ein wichtiger Beitrag, um Hamburgs 
sozialen Hafen fest in der Hansestadt zu verankern und auch kulturelle oder soziale Veranstaltungen 
zu ermöglichen. Um es mit den Worten von Hamburgs Finanzsenator Dr. Andreas Dressel zu sagen: 
„Spenden bleiben weiter erwünscht!“ 
 
 
PRESSEKONTAKT 
Björn Dobbertin 
Geschäftsleiter der Rathauspassage Hamburg 
Mobil: 0160 / 57 300 67 
E-Mail: presse@rathauspassage.de 

 
 
Die Rathauspassage – Das soziale Herz der Hansestadt 
Bereits seit 1998 gibt es diese Hamburger Institution, in der Menschen aus sozialen Notlagen neue Chancen er-
halten und sich mit positiven Perspektiven auf den Weg in ein selbstbestimmtes Leben machen können. Betrei-
berin der Rathauspassage ist die PASSAGE, eine der größten diakonischen und sozialen Akteurinnen in Hamburg. 
Die gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit und Integration bietet Menschen, die aufgrund gesellschaftlicher Pro-
zesse oder persönlicher Entwicklung am Arbeitsmarkt benachteiligt sind, Beratung und Angebote beruflicher 
Qualifizierung. Gesellschafter sind u.a. das Diakonische Werk Hamburg und die Evangelisch-Lutherischen Kir-
chenkreise Hamburg-Ost und Hamburg-West/Südholstein.  
Weitere Informationen unter www.rathauspassage.de sowie auf Instagram @rathauspassageH und auf 
Facebook @rathauspassageH. 
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